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Nimm was du kriegen kannst, und dann halt's festl"

Aber das hat doch der Bismarck gesagt!!

Goldrausch
Jedermann weifj, dafj die Ein- und

Ausfuhr von Gold in Frankreich unfer
schweren Strafen steht. Nun, es gibt
auch patriotisch bedingte Ausnahmen

Am 14. Juli, am französischen
Nationalfest, weilte in Strassburg eine
prachtvolle Tambourenclique aus Basel.
Die Schweizer führten auch ein schönes
Alphorn mit, und durften an der
Festparade auf dem Kleberplatz als Ehrengäste

teilnehmen.
Die Basler waren abends zuvor schon

angekommen und wurden selbstverständlich

von der Bevölkerung mit
Freude und Beifall empfangen.
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Einzelne unter ihnen verbrachten die
Nacht zum Nationalfest in fröhlichem
Gelage. So kam es, dafj einer der Basler

Tambouren, der wahrscheinlich ein
wenig auf Abwege geraten war und
seine Kameraden verloren hatte, morgens

gegen acht mit etwas unsicherem
Schritt, nach dem Sammelplatz der Vereine

fragte. Dabei machte er einem
braven Strassburger Polizisten, der ihm
beim Weitergehen leicht behilflich war,
merkwürdige Konfidenzen: «Loose Sie»,
sagte der Basler, «mir sin keini Hunger-
lyder, mir hän Gold im Sack!», und

zeigte dem «Bleyele» (so nennt man
im Strassburger Dialekt einen Schutzmann,

weil er blaue Uniform trägt) eine

Kongreßhaus Zürich
Versammlungen, Clubabende,

Hochzeiten, Gesellschaftliche
Veranstaltungen.
Ob groß oder klein, für jeden
Zweck finden Sie einen
passenden Raum. Tel. 27 56 30

nette Hampfel schöner Goldstücke
Der «Sergent de Ville» bekam
Stielaugen aber das Gebot der
Gastfreundschaff überwand die Pflicht :

«Steck Dini Goldfichsle inn», brummte
er, und zum Publikum sich wendend:
«Doo kännsch halt nix mache...!» J- K-
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